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Die Auswirkungen der Corona-Pandemie erreichten uns 
im März 2020 und plötzlich war nichts mehr wie bisher. 
Auch im glarnersteg mussten wir deswegen viele Ein-
schränkungen und Veränderungen in unserem Alltag in 
Kauf nehmen.

Folgen der Corona-Pandemie
In dieser anspruchsvollen Zeit begann der Einsatz von  
Werner Betschart (zunächst noch begleitet von Franz Ho-
rat, ab 1. Mai 2020 dann als neuer Geschäftsführer). Auch 
die Bereichsleiterin der Tagesstätte, Helene Schneider, 
startete in dieser Zeit bei uns. Es war für beide nicht ein-
fach. Die Coronasituation stellte eine grosse Herausfor-
derung für die Institution dar. Die strengen Schutzmass-
nahmen zum Schutz unserer besonders gefährdeten 
Menschen im Wohn- und Arbeitsbereich, die Schliessung 
der Werkstätten, des Restaurants, der Tagesstätte etc. ver-
langten neue Tagesabläufe für die Bewohner und Bewoh-
nerinnen und eine neue Organisation des Personals. Orga-
nisationsstrukturen, die normalerweise gut funktioniert 
hatten, waren während der Pandemie nicht mehr brauch-
bar. Viele Angestellte spürten die Anforderungen des Lock-
downs und waren unzufrieden. In der Tagesstätte stellte 
uns das Nichtdurchmischen der Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen vor schwierige organisatorische Fragen. Leider zeig-
te sich bald, dass bezüglich Führungsaufgabe Differenzen 
bestanden. Deshalb entschied sich der Stiftungsrat Ende 
November 2020 für eine Trennung von Werner Betschart.

Die Corona-Pandemie ist noch nicht überstanden. Be-
dauerlicherweise mussten wir uns im Januar 2021 von ei-
ner Bewohnerin der Wohngruppe Wiese für immer ver-
abschieden. Sie starb an den Folgen ihrer COVID-Infektion. 
Es gab weitere an COVID-19 erkrankte Menschen im glar-
nersteg. Auch Angestellte und ihre Angehörigen waren 
betroffen. Aber angesichts der allgemeinen Pandemiesi-
tuation weltweit kann man im glarnersteg von Glück re-
den, dass es uns nicht noch stärker traf.

Finanziell verursachte die Pandemie in unserer Rech-
nung für das Jahr 2020 einen Mehraufwand von rund 
CHF 375 000.00. Dabei handelt es sich um Ausgaben für zu-
sätzliches hygienisches Material sowie für Desinfektions-
artikel, Sanitätsmaterial und Arbeitsplatzeinrichtungen 
zur Einhaltung von Vorschriften des Bundesamtes für Ge-

sundheit. Dazu kam noch eine Zunahme des Personalauf-
wands, zum Teil aufgrund von Krankheitstagen und von 
notwendigen Quarantänen. Zum Mehraufwand kommt 
zusätzlich ein Minderertrag von rund CHF 310 000.00. So 
war während der COVID-Zeit im 1. Lockdown die Aufnah-
me von neuen Bewohnern und Bewohnerinnen in den 
Wohngruppen oder von neuen Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen in der Werkstatt und von neuen Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen den Tagesstätten nicht möglich. Das 
heisst, die vakanten Plätze konnten erst ab Juli 2020 zum 
Teil wieder besetzt werden. Folglich gab es ab Juni 2020 
Beitragskürzungen vom Kanton aufgrund COVID-beding-
ter Ausfälle von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen mit 
Betreuungsbedarf. Und letztlich hatten wir aufgrund der 
Schliessungen Ertragseinbussen vor allem im Restaurant 
und den Wäschereinigungen. Das alles führte dazu, dass 
unsere Rechnung für das Jahr 2020 einen Verlust von  
CHF 835 673.60 aufweist.

Eine erfreuliche Nachricht für den Stiftungsrat war, 
dass der Kanton zugesichert hat, die Pandemiemehrkos-
ten zu übernehmen. Ob der Kanton sich an den Ertrags-
ausfällen – in ähnlichem Umfang wie die Härtefallmass-
nahmen für private Unternehmen – beteiligt, ist noch 
offen. Diese Entscheidung liegt in der Kompetenz des 

JAHRESBERICHT DER PRÄSIDENTIN

Das Jahr 2020 hielt grosse und teilweise unerwartete Herausforderungen für uns 
bereit. Als wir im Dezember 2019 in den Nachrichten Berichte von einer schweren 
Atemwegerkrankung in China, in der Grossstadt Wuhan, erfuhren, konnten wir 
nicht ahnen, was uns bevorsteht. Das Virus COVID-19 breitete sich ab Februar 2020 
in Europa aus, zunächst in Italien und danach in anderen Staaten in Europa. Dieses 
Virus hielt und hält noch immer die Welt in Atem.

Fingermalen mit Handführung zur Entwicklung basaler Fähigkeiten  
der Wahrnehmung und Motorik
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Landrats oder gar der Landsgemeinde. In dieser Sache 
hoffen wir auf eine wohlwollende Entscheidung der zu-
ständigen Behörde.

Schwierige Zeiten mobilisieren oft ungeahnte Kräfte 
und eröffnen neue Chancen. Das Geschäftsführungsteam, 
zusammengesetzt aus Peter Hefti, interimistischer Ge-
schäftsführer, Werner Bühler, Helene Schneider und Myri-
am Hösli, leistete eine ausgezeichnete Arbeit. Unsere An-
gestellten haben während der Pandemie grosse Flexibilität 
gezeigt. Mit ihren vorbildlichen Einsätzen war es möglich, 
die ungewohnten Herausforderungen zu meistern.

Verschoben ist nicht aufgehoben und Danksagungen
Am 22. März 2021 hat der Stiftungsrat Markus Hauser – er 
war 13 Jahre CEO des Kantonsspitals Glarus – als neuen 
Geschäftsführer von glarnersteg gewählt. Er wird Anfang 
des Monats Oktober 2021 bei uns starten. Der Stiftungs-
rat freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihm. Markus 
Hauser ist Glarner und ist mit sämtlichen Institutionen im 
Kanton bestens vertraut. Er bringt grosse berufliche Er-
fahrungen mit.

Im Jahr 2020 mussten wir auf vieles verzichten. Bedau-
erlicherweise haben wir uns von Franz Horat, nach 30-jäh-
riger Tätigkeit im glarnersteg, nicht wie gewünscht ver-
abschieden können. Auch unsere Dienstjubiläen im Jahr 
2020 haben nicht die üblichen Würdigungen erhalten und 

wurden verschoben. Die Ferienausflüge in den Wohn-
gruppen sind alle bis auf weiteres ebenfalls verschoben 
worden. Und auch das jährliche Personalessen wurde ver-
tagt. Damit haben viele Lichtblicke im Jahr gefehlt. Hof-
fentlich können wir das bald nachholen!

Ich danke allen für die gute Zusammenarbeit. Beson-
ders danken möchte ich meinen Kolleginnen und Kolle-
gen im Stiftungsrat, dem Geschäftsleitungsteam, den An-
gestellten für die ausgezeichnete Arbeit sowie den 
Angehörigen und Beiständen für ihr Verständnis in diesem 
schwierigen Jahr. Sodann möchte ich unserer Aufsicht, der 
Fachstelle Heime, für die stets gute Zusammenarbeit be-
sonders danken, wie auch den anderen Institutionen im 
Kanton für die fachliche Unterstützung während der Pan-
demie. Zum Schluss geht ein aufrichtiger Danke an die vie-
len Spenderinnen und Spender und an die Glarner Bevöl-
kerung für die Unterstützung des glarnersteg.

Schwanden, im Mai 2021

Victoria Romeo Hefti
Präsidentin glarnersteg

Teilnehmer und Teilnehmerinnen beim Gestalten und Spielen mit Betreuerin 
im Atelier A4 der Tagesstätte in Schwanden

«Isch ächt dr Jaarespricht schu chuu?»  
Lily Brühlmann beim Eingang der WG Wiggis

«Ein Blick sagt mehr als 1000 Worte» 
Betreuer Martin Bernet und Bewohner Paul Breny
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Wir mussten Gewohntes verlassen und waren gezwun-
gen, uns täglich an die coronabedingte Situation anzu-
passen und neu zu orientieren. Viele Fragen konnten 
nicht beantwortet und Entscheidungen mussten anfangs 
zum Teil auch spontan entschieden werden. Schutzmate-
rialien mussten irgendwie angeschafft werden und ein 
Schutzkonzept wurde erstellt, damit die Vorgaben des 
BAG und des Kantons umgesetzt werden konnten. Das 
Schutzkonzept musste im Laufe des Jahres regelmässig 
an die neuen Vorgaben angepasst werden.

Arbeits-, Wohn- und Beschäftigungsplätze wurden 
anhand des Schutzkonzepts eingerichtet und angepasst. 
Der Fahrdienst musste neu organisiert werden und die 
Mittagsverpflegung unserer Mitarbeitenden, Teilneh-
mer/-innen und Bewohner/-innen wurde so organisiert, 
dass eine Durchmischung und dadurch mögliche Anste-
ckungen verhindert werden konnte. Dieser ganze Pro-
zess forderte enorm viel Unterstützung, Flexibilität, Ge-
duld und Verständnis. 

Wichtig in dieser Zeit ist und war immer, Ansteckun-
gen zu verhindern. Ein grosses Augenmerk lag auf die 
besonders gefährdeten Personen. Neben den technischen 
Hilfsmitteln war das Verhindern von Durchmischung eine 
weitere Massnahme, das uns vor grösseren Infektionsaus-
brüchen bewahrte.

Unsere Angestellten waren und sind immer noch die-
ser stressbedingten Situation ausgesetzt. In ihrer tägli-
chen Arbeit sind sie mehr denn je gefordert. Gesund zu 
bleiben in dieser unüberschaubaren Zeit stellt eine gros-
se Herausforderung dar. Neben der täglichen Beriese-
lung über Covid-19 durch die Medien war es schwierig, 
ruhige Momente zu finden, die für unsere Angestellten, 
Mitarbeitenden, Bewohner/-innen und Teilnehmer/-innen 
so wichtig gewesen wären.

In dieser schwierigen und fordernden Zeit hatte ich 
nie das Gefühl, dass wir das nicht schaffen werden, denn 
ich spürte die grosse gegenseitige Unterstützung und 
das Vertrauen durch das gesamte Personal. Dafür bedan-
ke ich mich herzlichst im Namen der Geschäftsleitung.

Ein weiteres ungeplantes Ereignis war der Weggang 
unseres neuen Geschäftsführers Werner Betschart. In 
kürzester Zeit musste darauf reagiert werden. In Zusam-
menarbeit mit dem Stiftungsrat entschieden wir uns, den 

Betrieb bis zur Neubesetzung der Geschäftsführerstelle 
durch das Geschäftsleitungsteam weiterzuführen. 

Eiligst wurden die Aufgaben auf das Geschäftsleiter-
team verteilt. Vieles wurde neu organisiert, Prioritäten 
mussten neu gesetzt werden. Es war kaum Zeit vorhan-
den, sich auf die neue Herausforderung einzulassen. Und 
doch gelang uns dieser Schritt in kürzester Zeit richtig 
gut. Wichtig in dieser Veränderung war mir immer, dass 
unserer Mitarbeitenden, Bewohner/-innen und Teilneh-
mer/-innen von den organisatorischen Anpassungen mög-
lichst wenig betroffen waren.

Neues Klienten-Erfassungssystem LOBOS
Sehr gerne erwähne ich die Einführung eines Klienten-
Erfassungssystems namens LOBOS. Diese Software er-
möglicht uns, alle klientenrelevanten Daten elektronisch 
zu erfassen. Die Software ist sehr bedienungsfreundlich 
und bringt dem Pflege- und Betreuungspersonal eine er-
hebliche Arbeitserleichterung.

Alle wichtigen Informationen der pflegebedürftigen 
oder den zu begleitenden Menschen, die wir für eine op-
timale Versorgung und Begleitung brauchen, sind schnell 
zur Hand. LOBOS dient zur Einsatzplanung, Dokumenta-
tion und Qualitätssicherung. Auf einfachste Art kann auf 
Kontaktadressen (Angehörige, Krankenkasse, Hausarzt) 
zugegriffen werden. Das Personal wird unterstützt durch 
kurze Wege und schnellen Zugriff. Doppelerfassungen, 
nicht einheitliche Rapporte und Zettelwirtschaft gehö-
ren endgültig der Vergangenheit an.

Im Frühling 2020 konnten wir alle Betreuungs- und 
Begleitpersonen auf LOBOS schulen. Erste Erfahrungen 
zeigen, dass vieles vereinfacht, professionalisiert und 
vereinheitlicht werden konnte. Die dadurch gewonnene 
Zeit kann ganz vollumfänglich den zu Betreuenden ge-
schenkt werden.

Wertvolle Erfahrungen
Rückblickend war 2020 ein verrücktes, strenges, aber auch 
spannendes Jahr. Es zeigte mir, was alles möglich ist, wenn 
alle Beteiligten zusammenstehen und sich gegenseitig 
unterstützen. Jederzeit konnten ich und das Geschäftslei-
tungsteam auf die Unterstützung des Stiftungsrates und 
aller Angestellten der Stiftung glarnersteg zugreifen.

JAHRESBERICHT DES INTERIM-GESCHÄFTSFÜHRERS

2020 war für den glarnersteg wohl eines der turbulentesten Jahre der Geschichte.  
Zu Beginn des Jahres war noch viel Hoffnung vorhanden, das Corona-Virus  
komme nicht in unsere Region. Wir waren sehr positiv gestimmt und glaubten 
daran, dass ein tolles und spannendes Jahr bevorsteht. Leider wurden wir  
aber schnell eines Besseren belehrt. Von einem Tag zum anderen mussten die 
gesetzten Ziele, Wünsche und Prioritäten geprüft und neu gesetzt werden.
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Ich bedanke mich herzlichst beim Stiftungsrat, dem 
Geschäftsleitungsteam und allen Angestellten für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen und die tolle Unter-
stützung in dieser herausfordernden Zeit. Besonderen 
Dank gehört dem früheren Geschäftsleiter Franz Horat, 
der das gesamte Geschäftsleiterteam immer wieder un-
terstützte.

Auch bedanke ich mich bei der Glarner Bevölkerung 
für die Unterstützung und das Vertrauen, dass sie dem 
glarnersteg schenkten.

Gerne übergebe ich, reicher an wertvollen Erfahrun-
gen, die Geschäftsführungsaufgaben im Oktober 2021 
an Herrn Markus Hauser ab und freue mich auf die Zeit 
ohne Covid-19.

Ennenda, im Mai 2021

Peter Hefti
Geschäftsführer ad Interim 
und Bereichsleiter 
Werkstätte

Die glarnersteg-Geschäftsleitung: Helene Schneider, Bereichsleiterin 
Tagesstätte, Peter Hefti, Geschäftsführer ad Interim und Bereichsleiter 
Werkstätte, Myriam Hösli, Teamleiterin Administration, Werner  
Bühler, Bereichsleiter Wohnen (v. l.) 

KENNZAHLEN 2020

Mitarbeitende in den Werkstätten 	 86

Bewohner/-innen 	 68

Tagesstruktur	 46

Fahrdienst-Kilometer gefahren	 48 986 km (Vorjahr: 71 501 km)

Angestellte	 140

Praktikanten, Zivildienstleistende, Lernende	 12

Verbrauch Hygienemasken	 21050

«Ds Team gfallt mer uusinnig guet im  
glarnersteg. Ich freu mi am Morged uf mini  

Betrüüerinne und uf ds Deggoriere.» 
Sandra Gallati, Mitarbeiterin Restaurant  

müli, Schwanden
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Verkaufsladen Hätzingen
Hauptstrasse 6
8775 Hätzingen
T 055 653 61 13
Offen Montag–Freitag 
9–12 Uhr / 13.30–16 Uhr

glarnersteg mülibogä
Mühleareal 19
8762 Schwanden
T 055 647 44 44
Offen Montag–Freitag 
8 –11.45 Uhr / 13.30–16 Uhr

Ausserdem finden Sie  
eine Auswahl diverser  
glarnersteg-Produkte  
an folgenden Verkaufsor-
ten vor:
Claro-Welt- und 

WWF-Laden, Glarus
glarussell, Glarus
Touristinfo Glarnerland 

GmbH, Niederurnen

Und unsere beliebten und 
selbst gemachten  
Teigwaren stehen auch in 
folgenden Geschäfte im 
Angebot:
Brauerei Adler, Schwanden
Claro Weltladen, Glarus
Dorfladen, Braunwald
Dorfladen Schwändi AG, 

Schwändi
glarussell, Glarus
Landi Glarnerland, Mitlödi
Louis Müller, Oberurnen

Metzgerei Menzi, Mitlödi
Metzgerei Kern, Ennenda
Milchzentrale Glarus
Molki Netstal
Nova Linth GmbH, Näfels
Volg Detailhandels AG, 

Hätzingen
Volg Detailhandels AG, 

Linthal
Volg-Laden, Matt
Walhalladrink AG, Netstal
Winmärt Dorfladen, 

Filzbach

VERKAUF UNSERER PRODUKTE

In unseren Verkaufsläden in Schwanden und Hätzingen finden Sie eine Auswahl  
an Textil-, Filz- und Papierprodukten, Karten sowie verschiedenen Teigwaren.

«Mir gfallt eifach alles im glarnersteg. Bsunders 
guet findi mini Scheffe und mini Mitarbeiter.  
Und ich wüntsche mir, das i mini Leer bestuu.»   
Thomas Bolliger, Lehrling Betriebsunterhalt,
Ökonomie Schwanden

«Ich bi sit 19 Jaar im glarnersteg und es macht mi 
glüggli, wils mir da würggli guet gfallt. Aber  

das letscht Jaar isch e schwirigs gsii – ja halt wäged  
de Corona-Maassnaame.» Patricia Zak,

Mitarbeiterin Teigwarenproduktion, Werkstatt 
Hätzingen

Mitarbeitende der Werkstatt Hätzingen in der Teigwarenproduktion und der Weberei
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AUSBILDUNGSABSCHLÜSSE 2020

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung

Fachperson Betreuung EFZ,  
Fachrichtung Behindertenbetreuung
Andreas Glarner, Laura Piacentini,  
Jeannine Streiff, Fabienne Leuzinger
(v. l.)

Koch EFZ
Joel Eshad

Fachperson Gesundheit EFZ
Delia Käser

Darko Jovic – Ich konnte mir durch den langen Dienst in der 
Werkstatt Luchsingen sehr viele neue und interessante 
Eindrücke verschaffen. Da ich als gelernter Polymechani-
ker aus einer anderen Branche – der Kunststoff-Branche – 
komme, war es für mich auch eine ganz neue Erfahrung 
mit Leuten zusammenzuarbeiten, die in ihrer Arbeitsfä-
higkeit etwas eingeschränkt sind. Eine meiner Aufgaben 
war es, bei den Verpackungsarbeiten mitzuhelfen und 
Unterstützung zu leisten, wenn jemand z. Bsp. keine 
schweren Kisten tragen konnte. Ab und zu musste ich bei 
den Arbeitenden kleine Stichkontrollen durchführen.

Während meines gesamten Dienstes habe ich aus-
schliesslich im EG-Bereich der Werkstatt Luchsingen gear-
beitet. Aber ich konnte mir hin und wieder einen kleinen 
Einblick in die anderen Arbeitsbereiche verschaffen. Auch 

MEINE ERFAHRUNG ALS ZIVI

Zivi Darko Jovic im Gespräch mit Mitarbeiterin Sonam Phurbu-Manee 
in der Werkstatt Luchsingen
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Du arbeitest seit nun bald vier Jahren in der Wohngruppe 
Schwanden. Welche Bereiche umfasst dein Arbeitsalltag?
Dies sind hauptsächlich die Alltags- und Freizeitgestal-
tung sowie die Pflege und Haushaltsführung mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern. Zudem unterstütze und 
begleite ich sie im Kontakt mit Angehörigen und Freun-
den. Zum Alltag in der Wohngruppe gehören auch die Ko-
ordination von und die Begleitung zu Terminen.

Was ist dir in deiner Arbeit wichtig?
Der Miteinbezug der Bewohnenden ist für mich zentral. 
Ich lebe bewusst eine, wenn immer möglich, partizipati-
ve Begleitung. Auch bei den Haushaltstätigkeiten in der 
Wohngruppe sollen sie miteinbezogen werden und so 
Normalität erfahren. Dabei geht es mir stets um die 
höchstmögliche Selbst- und Mitbestimmung der Bewoh-
nenden.

Welches sind deine wichtigsten Erkenntnisse aus dem 
Studium zur Sozialpädagogin?
Ich habe erkannt, dass das systemische Denken im Sozial-
bereich enorm wichtig ist. Dieses Denken ermöglicht die 
verschiedenen Einflüsse und Ressourcen eines Bewohnen-
den zu erkennen. Nur so kann ich den Menschen mit sei-
nen Bedürfnissen, Interessen und individuellen Fähigkei-
ten ernst nehmen und angemessen begleiten.

Ausserdem habe ich gelernt, dass Verhalten nie dest-
ruktiv ist, sondern immer ein Lösungsversuch in den Hand-
lungsmöglichkeiten der betroffenen Person. Eine einfühl-
same Kommunikation ist gefragt, um eine kooperative 
Lösungssuche mit den Bewohnenden zu erreichen.

Worauf freust du dich am meisten, wenn dein Studium 
beendet ist?
Ich habe mehr Zeit, mich intern im glarnersteg neuen Pro-
jekten zu widmen und mitzuwirken. So kann ich zum Bei-
spiel ab Sommer neu die Rolle als Berufsbildnerin für FaBe 
EFZ übernehmen. Ich schätze die Möglichkeit des glar-
nersteg sehr, mich regelmässig aus- und fortzubilden.

Natürlich freue ich mich auch darauf, dass ich wieder 
mehr Freizeit habe und keine schulischen Arbeiten mehr 
erledigen muss. 

Das Studium motiviert mich, mich vertieft mit sozial-
pädagogischen Themen auseinanderzusetzen. So wäre 
der Bachelor in Sozialer Arbeit für mich auch eine Zu-
kunftsperspektive.

«DIE AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN  
IM glarnersteg SCHÄTZE ICH SEHR!»

Meret Suter hat im Sommer 2018 die Ausbildung zur Fachfrau Betreuung EFZ im glarner-
steg abgeschlossen. Nach einem Jahr beruflicher Praxis als FaBe startete sie mit dem 
verkürzten Studium zur Sozialpädagogin HF. Dieses absolviert sie an der agogis innerhalb 
von zwei Jahren. Nun steht bereits der Abschluss vor der Tür. Marina Eberhard, Leiterin 
Ausbildung im glarnersteg, hat ihr zu ihrer Arbeit im glarnersteg ein paar Fragen gestellt.

wenn die Arbeiten etwas einseitig waren, konnte ich mich 
gut mit den Leuten unterhalten und somit etwas über 
ihre Geschichte und ihre Probleme erfahren. Das Arbeits-
klima war sehr angenehm. Ich fühlte mich von Anfang an 
sehr gut aufgenommen, wurde nie benachteiligt oder 
ausgenutzt. Ich konnte mich gut ins Team integrieren und 
hatte weder Probleme mit den Gruppenleitern noch mit 
den Mitarbeitern. 

Obwohl ich den Einsatz in diesen sechs Monaten sehr 
genossen habe, werde ich vermutlich noch andere Einsatz-
bereiche ausprobieren, damit ich alles ein bisschen gese-
hen habe. Nichtsdestotrotz bin ich sehr dankbar, dass ich 
so schnell eine Einsatzstelle bekommen habe und aushel-
fen konnte.

Ich werde diese sechs Monate in guter Erinnerung be-
halten.

Meret Suter, angehende Sozialpädagogin HF
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JUBILÄEN

Mitarbeitende, Teilnehmer/-innen und Bewohner/-innen

40 JAHRE
Otto Schafflützel

35 JAHRE
Prisca Zopfi

10 JAHRE
Reto Hämmerli
Daniel Hedwig
Kurt Hefti
Patrick Landolt
(v. l.)

30 JAHRE
Santo Rubino
Christine Schnyder  † 2021
Barbara Schuler
Sandra Spannbauer
(v. l.)

25 JAHRE
Ulrich Aebli
Barbara Aebli
Beatrix Brunner
Johannes Gisler
Heinz Roth
Edith Steiner
Reto Zimmermann

(v. l.)

20 JAHRE
Emily Beer
Oscar Pérez
Sonam Dolma Phurbu-Manee
Cornelia Walder
(v. l.)

15 JAHRE
Michèle Nina Dreier
Fritz Dürst
Laura Hefti
Reto Stauffacher (ohne Bild)

(v. l.)
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30 JAHRE
Franz Horat (Foto oben)

Elisabeth Herter

15 JAHRE
Morena Finella
Marcel Frischknecht
Doris Violetti
Désirée Kleiner

10 JAHRE
Andrea Thut (ohne Foto)

Sabine Hefti
(v. l.)

Esther Steger  Tagesstätte
Franz Horat  Gesamtleiter (Foto oben)

Veronika Rauchenstein  Werkstatt Hätzingen (ohne Foto)

Isabella Legler  Wohngruppe Schwanden
(v. l.)

PENSIONIERUNGEN Angestellte

WIR WERDEN DICH VERMISSEN …

Lieber Franz
Vor gut 30 Jahren, am 1. Mai 1990, hast du deine Ar-

beit im Glarnerland mit der Leitung der Wohngruppe für 
Glarner Behinderte in Hätzingen begonnen. Seither sind 
dein Aufgabengebiet und deine Führungsverantwortung 
durch Zusammenschlüssen von verschiedenen sozialen 
Einrichtungen im Glarnerland bis hin zur institutionellen 
Vereinigung «glarnersteg» stetig gewachsen. 

In diesen fordernden Entwicklungsphasen warst du 
der richtige Mann am richtigen Ort zur richtigen Zeit. Der, 
der mit seiner ruhigen und freundlichen Wesensart ge-
schickt und vorausschauend die erfolgreiche Entstehung 
des glarnersteg vorangetrieben hat. Du hast als Gesamt-
leiter den glarnersteg geprägt. Du hast erreicht, dass die 
Institution glarnersteg und wir alle – ihre Mitarbeiter/-in-
nen, ihre Teilnehmer/-innen, ihre Bewohnende und ihre 
Angestellten – eine hohe Akzeptanz in der Glarner Bevöl-
kerung geniessen. 

Durch deinen wertschätzenden und aufmerksamen 
Umgang mit uns hast du uns über die vielen Jahre vorbild-

lich, authentisch die Philosophie des glarnersteg vorge-
lebt: Dass jeder Mensch einzigartig, gleichwertig und zu-
gleich Teil der gesamten Menschheit ist. 

Dafür danken wir dir von ganzem Herzen. Wir wün-
schen dir viel Spass und alles Gute im (Un)Ruhestand.

In Verbundenheit
Die gesamte Belegschaft des glarnersteg

Franz Horat, Gesamleiter 
glarnersteg von 1990 bis 2020

JUBILÄEN Angestellte
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Laden Hätzingen

ACO AG, Netstal
Alfred Hösli AG, Glarus
Auto Sauter AG, Netstal
Bartel Druck AG, Glarus
Chinderjodelchörli Glarnerland, Ennenda
Daniel Jenny & Co., Haslen
Departement Bau und Umwelt, Glarus
Departement Volkswirtschaft und Inneres, Glarus
Elektro Zweifel, Niederurnen
Ernst Gygli AG, Näfels
Euchner AG, Sargans
Facility S plus, Niederurnen
Gebrüder Stucki AG, Mollis
Gemeinde Glarus Süd, Haslen GL

Gira Sole GmbH, Ziegelbrücke
Glarner Kantonalbank, Glarus
Glatex AG, Näfels
Kantonsspital Glarus AG – Glarus Service, Glarus
Kath. Kirchgemeinde Glarus Süd, Schwanden GL

Kindergarten Linthal, Frau Habegger, Linthal
Kunststoff Schwanden AG, Schwanden
Labtec Safety AG, Villmergen
Mächler Garten GmbH, Schwanden GL

Marigin AG, Feusisberg
marti engineering ag, Mitlödi
Melody Train, Mollis
Obergericht, Glarus
Omikron AG, Netstal
Palliative Netz Linth, Chur
Pneuhaus 3B AG, Niederurnen
PostFinance AG, Netstal
Proto Chemicals AG, Mitlödi
Riposa AG, Bilten
Sanofi-Aventis (Schweiz) AG, Vernier
Sauter Bachmann AG, Netstal
Schraner Schweiz AG, Oberurnen
Seliner Schreinerei AG, Niederurnen
Soziale Dienste, Schwanden GL

Stauffacher FORST GmbH, Matt
Stucki AG, Näfels
Technische Betriebe Glarus Süd, Schwanden GL

Tierklinik am Kreis AG, Netstal
Tsiounis Konstantin AG, Glarus
Tytec AG, Glarus
Verein Kita Niederurnen, Niederurnen

Teigwaren Hätzingen

Brauerei Adler AG, Schwanden
Claro-Laden, Glarus
Dorfladen Schwändi AG, Schwändi
Gewürzladen Näfels, Näfels
Dorfladen Braunwald, Fam. Gisler, Braunwald
gl-events GmbH, glarussell, Glarus
Landi Glarnerland AG, Mitlödi
Louis Müller AG, Oberurnen
SAC Sektion Randen, Martinsmadhütte, Fr. Meier,  

Dürnten
Metzgerei Kern, Ennenda
Metzgerei Menzi, Mitlödi
Milch und Fleisch AG, Netstal
Milchzentrale Gössi GmbH, Glarus
Nova Linth GmbH, Näfels
Restaurant Nussbühl, Fam. Ries, Braunwald
Service 7000, Netstal
Volg Detailhandels AG, Hätzingen
Volg Detailhandels AG, Linthal
Volg-Laden, Matt
Walhalladrink AG, Netstal
Winmärt Dorfladen, Filzbach
Stiftung Enzian, Zürich

Wäscherei Luchsingen

Fäh Maschinen- und Anlagenbau AG, Glarus
FC Schwanden, Clubhaus, Netstal
Ferienheim Gufelstock, Engi
Ferienlagerhaus Empächli, Elm
Fritz Inglin AG, Niederurnen
Gemeinde Glarus Süd, Haslen GL

glarnerSach, Glarus
Glärnischhütte SAC, Mollis
Hotel Bergführer, Elm
Hotel Restaurant Adler, Linthal
Jules Bertschinger AG, Weesen
Kunststoff Schwanden AG, Schwanden
Restaurant Adler, Engi
Restaurant Central, Hätzingen
Restaurant Freihof, Luchsingen
Restaurant Schützenhof, Näfels
Restaurant Sonne, Elm
Röm.-kath. Kirchgemeinde, Schwanden

DIE KUNDEN DER glarnersteg-WERKSTÄTTEN

Unsere Mitarbeiter/-innen und Angestellten bedanken sich für die gute Zusammen- 
arbeit, für die spannenden Aufträge und das uns entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2020.
Wir freuen uns, Sie auch weiterhin zu unseren wichtigen Kunden zählen zu dürfen. 
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SAC Sektion Randen, Martinsmadhütte, Fr. Meier, Dürnten
Skiclub Schilt, Ennenda
SKS Rehab AG, Schwanden
Spitex Glarus Süd, Diesbach

Werkstatt Luchsingen

A. & J. Stöckli AG, Netstal
ACO AG, Netstal
AKYN AG, Zürich
Auto Sauter AG, Netstal
Ciclosport, Mollis
Electro-Mica AG, Mollis
Eternit (Schweiz) AG, Niederurnen
Etertub AG, Bilten
Frike Aerosol AG, Näfels
Frike Entertainment AG, Mönchaltorf
Fritz Landolt AG, Näfels
Gemeinde Glarus, Glarus
Gemeinde Glarus Nord, Niederurnen
Gemeinde Glarus Süd, Haslen GL

Gewerbliche-industrielle Berufsfachschule,  
Ziegelbrücke

Glarner Kantonalbank, Glarus
Glarner Krankenversicherung, Schwanden GL

glarnerSach, Glarus
Goethe AG, Glarus
Gönnerverein, Diesbach GL

Guma AG, Bilten
Hans Eberle AG, Ennenda
Jungle AG, Zürich
Klosterschulverein Näfels, Glarus

Kunststoff Schwanden AG, Schwanden
lecotronic ag, Diesbach
Müller Kartonagen AG, Näfels
Rotima AG, Stäfa
Schätti AG Metallwarenfabrik, Schwanden
STS Systemtechnik Schänis GmbH, Schänis

Restaurant müli 

Bento Nelson, Engi
FC Glarus, Glarus
Förderverein Welterbe & Geopark Sardona, Sargans
Gemeinde Glarus Süd, Haslen GL

Glarner Krankenversicherung, Schwanden GL

Schafflützel Otto, Schwanden GL

Serafino Patrick, Niederurnen

Wäscherei Schwanden

Alp Bischof, Elm
Alters- und Pflegeheim Salem, Ennenda
C-Films, Zürich
Daniel Jenny & Co., Haslen
Mugg Gastro GmbH, Betschwanden GL

Restaurant Unique, Schwändi b. Schwanden
SAC Sektion Winterthur Kistenpasshütte, Matzingen
Schesaplana Hütte, J. & D. Moser, Glarus
Spitex Glarus Süd Sernftal, Matt
Sportbahnen Elm AG, Elm
Technische Betriebe Glarus, Glarus
Therapiezentrum Hänggiturm GmbH, Ennenda

«Ich bi froo, as ich wäged Corona glich cha  
gu schaffe, wo das a anderne Ort schwiriger isch.  
Ich füül mi uufghobe im glarnersteg, wil  
dr Arbetsberiich au gschützt isch.»  Laura Hefti,  
Mitarbeiterin Teigwarenproduktion, Werkstatt  
Hätzingen

«Jede cha da i sim eigete Tempo schaffe und das 
mir ke Ziitdrugg händ we i dr Privatwirtschaft, 

won ich 27 Jaar lang gschaffet ha, das findi guet. 
Das letscht Jaar hani ächt schwirig gfunde  

und ich wüntsche mir, das de Pandemii äntli vorbii 
isch.»  Daniel Rüegg, Mitarbeiter Montage 3, 

Werkstatt Luchsingen
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JAHRESRECHNUNG 2020

Bilanz per 31.12.2020 31.12.2019
Ziffer Anhang CHF CHF

Kassen 24  591.38 21  369.77

Postcheck 76  271.20 181  234.59

Banken 1  098  694.70 1  487  931.21

Kassaobligation(en)/Termingeldanlage(n) 1 500  000.00 2  000  000.00

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1  699  557.28 3  690  535.57

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 800  217.85 900  626.65

Verrechnungssteuer 1  314.60 1  314.60

MWSt-Abrechnungskonto 3  784.24 6  757.35

Mietkaution 1  721.23 1  721.23

Guthaben Personalversicherungen 1  388.75 3  289.30

Übrige kurzfristige Forderungen 8  208.82 13  082.48

Vorräte 41  000.00 37  000.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen allgemein 618.50 618.50

Ausstehende Beiträge Kt. Glarus 1  252  572.65 1  271  624.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1  253  191.15 1  272  242.50

3  802  175.10 5  913  487.20

Wertschriften 201.00 201.00

Kassenobligation(en) 1 0.00 500  000.00

Finanzanlagen 201.00 500  201.00

Mobiliar und Einrichtungen 63  400.00 66  300.00

Fahrzeuge 30  800.00 59  900.00

EDV, Hard- und Software 35  500.00 10  100.00

Mobile Sachanlagen 129  700.00 136  300.00

Grundstücke überbaut 2 1  101  100.00 1  101  100.00

Liegenschaften 3 479  600.00 538  500.00

Lieg. Neu-/Umbau Mühle, Schwanden 4 6  373  000.00 6  692  000.00
Immobile Sachanlagen 7  953  700.00 8  331  600.00

8  083  601.00 8  968  101.00

Total Aktiven 11  885  776.10 14  881  588.20

Anlagevermögen

AKTIVEN

Umlaufsvermögen

«De viile Abwächslige, wo mä hät, gfalled mir bsunders guet  
i dr Wärchstatt. Ich füül mi da we deheimeid und ich wüntsch  
mr füre glarnersteg, das es eso wiiter gaat we bis jetz.»  
Hansruedi Pfister, Mitarbeiter Montage 3, Werkstatt Luchsingen
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Langfristiges Fremdkapital

Eigenkapital

Fondskapital (zweckgebunden)

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Bilanz per 31.12.2020 31.12.2019
Ziffer Anhang CHF CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 203  117.83 219  366.20

Banken – Festhypotheken «Mühle» – kfr. Anteile 5 0.00 1  800  000.00

Banken – vereinbarte Amortisationen «Mühle» 5 350  000.00 350  000.00

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 350  000.00 2  150  000.00

Verbindlichkeiten aus Personal- und Vorsorgeversicherungen 158  316.31 181  027.45

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 23  122.25 20  838.00
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 181  438.56 201  865.45

Passive Rechnungsabgrenzungen 331  455.00 371  088.65

1  066  011.39 2  942  320.30

Banken – Festhypotheken «Mühle» 5 5  950  000.00 6  300  000.00

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 5  950  000.00 6  300  000.00

7  016  011.39 9  242  320.30

Vortrag 01.01. 1  055  277.60 685  470.00

Zugänge Spenden/Legate 0.00 18  255.60

Zuweisung aus Nachlass für Klienten/Bewohner 30  000.00 354  652.00

Spendenverwendung Therapie Klient – 1  425.00 – 3  100.00

Spendenfonds 1  083  852.60 1  055  277.60

Vortrag 01.01. 73  961.46 308  309.85

Zuweisung Saldo Betriebsrechnung – 835  673.67 – 234  348.39

Schwankungsfonds Leistungsabrechnungen – 761  712.21 73  961.46

322  140.39 1  129  239.06

8  404  163.17 13  313  879.66

Stiftungskapital 20  000.00 20  000.00

Vortrag 01.01. 4  260  310.79 4  260  310.79
Jahreserfolg aus Fondsvermögen 0.00 0.00

Zuwachs- bzw. Freies Kapital 4  260  310.79 4  260  310.79

Vortrag 01.01. 229  718.05 213  168.25

Zuweisung aus Erfolgsrechnung 37  595.48 16  549.80

Freier Spendenfonds 267  313.53 229  718.05

4  547  624.32 4  510  028.84

Total Passiven 11  885  776.10 14  881  588.20



16  glarnersteg

Erfolgsrechnung 2020 2019
CHF CHF

Pensionsgelder 4  359  584.00 4  315  843.10

Erträge aus Produktion, Handel netto 595  933.54 600  303.09

Übrige Erträge 288  380.35 384  213.00

Finanzerträge 3  763.80 3  756.00

Kantonsbeiträge 5  986  680.95 6  211  133.05

Periodenfremder Ertrag – Kantonsbeitrag 0.00 13  278.00

Spenden 52  748.34 70  196.65

Entnahme Spenden z.G. Bilanz – 37  595.48 – 16  549.80

Entnahme Spenden z.G. Erfolgsrechnung (lfr. Jahr) – 15  152.86 – 53  646.85

Ertrag 11  234  342.64 11  528  526.24

Personalaufwand Angestellte 9  156  437.74 8  711  967.40

Personalaufwand MitarbeiterInnen 542  312.88 507  082.85

Medizinischer Bedarf 102  204.20 49  341.29

Lebensmittel und Getränke, Verpflegung 456  824.31 484  615.46

Haushalt 95  563.37 93  345.03

URE Sachanlagen 296  611.77 419  256.93

Raum- und Finanzaufwand 328  576.38 333  997.00

Abschreibungen auf Immobilien 377  900.00 377  900.00

Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen 78  815.45 76  752.00

Energie, Heizung und Wasser 172  252.87 182  606.91

Schulung und Ausbildung, Freizeitgestaltung 35  655.34 62  690.33
Büro- und Verwaltungsaufwand 170  118.63 190  265.77

Werkzeug- und Materialaufwand 118  742.46 152  027.81

Übriger Sachaufwand: Versicherungen, Gebühren etc. 138  000.91 121  025.85

Aufwand 12  070  016.31 11  762  874.63

Saldo Betriebsrechnung / Jahresergebnis
Zuweisung an Schwankungfonds

– 835  673.67 – 234  348.39

31.12.2020 31.12.2019
CHF CHF

1. Termingeldanlage/Kassaobligation 500  000.00 2  500  000.00
Raiffeisen Glarnerland: Laufzeit 3 Jahre vom 13.12.2017–2020 0.00 2  000  000.00

Glarner Regionalbank: Laufzeit 3 Jahre vom 06.03.2018–2021 500  000.00 500  000.00

2. Grundstücke überbaut                  Erwerbs-/ Baujahr 1  101  100.00 1  101  100.00

Werkstatt Luchsingen 1982 67  000.00 67  000.00

Werkstatt/Wohngebäude Hätzingen 1987 60  000.00 60  000.00

Wohngebäude Netstal – Wohngruppe Wiggis 1992 150  000.00 150  000.00

Wohngebäude Mitlödi – Wohngruppe Wiese 2002 150  000.00 150  000.00

Fabrikgebäude Mühleareal Schwanden 2010 674  100.00 674  100.00

Aufwand

BETRIEBSRECHNUNG
Ertrag

Angaben über die in der 
Jahresrechnung angewandten 

Grundsätze

Anhang

Angaben und Erläuterungen zu 
Positionen der Bilanz

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der 
Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung (Art. 957 bis 962 OR) erstellt. Im Weiteren 
gelten im Wesentlichen folgende Grundlagen: Jährliche Leistungsvereinbarungen mit dem Kanton Glarus sowie die 
interkantonale Vereinbarung für soziale Einrichtungen (IVSE) vom 20.09.2002. Insbesondere die IVSE-Richtlinien 
zur Leistungsabgeltung und zur Kostenrechnung.

Als Kontenrahmen wird derjenige für Heime und Sozialinstitutionen IVSE von CURAVIVA verwendet.
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31.12.2020 31.12.2019
CHF CHF

3. Liegenschaften – Buchwerte 479  600.00 538  500.00

Werkstatt Luchsingen – Anbau 2007 107  248.00 116  994.00

Werkstatt Hätzingen – Neubau 1996 4  436.00 6  683.00

Anbau Küche Hätzingen 2009 254  650.00 274  239.00
Wohngebäude Hätzingen 1996 772.00 9  541.00

Wohngebäude Netstal – Wohngruppe Wiggis 1992 1.00 1.00

Wohngebäude Mitlödi – Wohngruppe Wiese 2002 112  416.00 131  048.00

Freizeitzentrum Luchsingen 2005 1.00 1.00

Rundungsdifferenzen 76.00 – 7.00

Die Liegenschaften werden, gemäss IVSE-Richtlinien, linear über 25 Jahre (4%) abgeschrieben.

bestehende Schuldbriefe 1  575  000.00 1  575  000.00

Maximal-Grundpfandverschreibung 2  750  000.00 2  750  000.00

davon belehnt 0.00 0.00

4. Liegenschaft Mühle Schwanden – Werk-/Wohngebäude 6  373  000.00 6  692  000.00

Total Anlagekosten 28  557  755.80 28  557  755.80

Total Kantonsbeiträge – 14  602  295.60 – 14  602  295.60

Total Spendenverwendung – 6  000  001.27 – 6  000  001.27

Total Wertberichtigungen – 1  582  458.93 – 1  263  458.93

Die Liegenschaft wird, gemäss IVSE-Richtlinien, linear über 25 Jahre (4%) abgeschrieben.

bestehende Schuldbriefe 11  000  000.00 11  000  000.00

davon belehnt 6  300  000.00 8  450  000.00

5. Banken – Hypotheken «Mühle» total 6  300  000.00 8  450  000.00

Detailangaben Laufzeiten:

GL KB – Festhypothek; 5 Jahre bis 09.03.2022 2  200  000.00 2  200  000.00

GL KB – Festhypothek; 7 Jahre bis 30.11.2022 1  500  000.00 1  500  000.00

GL KB – Festhypothek; 9 Jahre bis 29.11.2024 1  160  000.00 1  370  000.00

GRB – Festhypothek; 4 Jahre bis 31.12.2020 0.00 1  800  000.00

GRB – Festhypothek; 10 Jahre bis 30.11.2025 1  440  000.00 1  580  000.00

5. kurzfristige Anteile und vereinbarte jährliche Amortisationen 350  000.00 2  150  000.00

GRB – Festhypothek; 4 Jahre bis 31.12.2020 0.00 1  800  000.00

GL KB – Festhypothek; 9 Jahre bis 29.11.2024 210  000.00 210  000.00

GRB – Festhypothek; 10 Jahre bis 30.11.2025 140  000.00 140  000.00

5. total langfristiger Anteil 5  950  000.00 6  300  000.00

Erklärung zur Anzahl Vollzeitstellen

Nicht über 250 Vollzeitstellen zutreffend zutreffend

Restbetrag der Verbindlichkeiten aus kaufvertragsähnlichen 
Leasinggeschäften und anderen Leasingverpflichtungen
langfristiger Mietvertrag bis 30.09.2028 –  

Wohngruppe Schönau, Schwanden 304  110.00 343  350.00

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Previs Vorsorge, Bern Verb. PVV 11  342.25 0.00

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten 
verwendeten Aktiven
Lieg. Mühle, Schwanden – inkl. Grundstück 7  047  100.00 7  366  100.00
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Revisionsbericht 2020

Andere Angaben:  
Auswirkungen COVID-19 

Pandemie

«Ich ha Geburtstag gfiiret i dr Woongruppe z Mitlödi. Das isch  
schüü gsii. Schaffe macht mi glüggli. Kleischtere au. Ich würd gäre  
ds Atelier wächsle.» Alessandro Schleuniger, Teilnehmer  
Tagesstätte und Bewohner der Wohngruppe Wiese in Mitlödi

Die Auswirkungen der COVID-19 Pandemie sind in der Jahresrechnung 2020 der Stiftung berücksichtigt,  
soweit die entsprechenden Erfassungskriterien per Bilanzstichtag erfüllt waren.

Stiftungsrat und Geschäftsleitung verfolgen die Ereignisse weiterhin und treffen bei Bedarf die notwendigen 
Massnahmen. Im Zeitpunkt der Genehmigung dieser Jahresrechnung können die finanziellen und wirtschaft- 
lichen Folgen der direkten und indirekten Auswirkungen dieser Pandemie auf die Stiftung noch nicht zuverlässig  
beurteilt werden. Abgesehen von Auswirkungen einer länger andauernden, schweren Rezession kann die 
Fortführungsfähigkeit der Stiftung aus heutiger Sicht als nicht gefährdet im Sinne von Art. 958a Abs. 2 OR be- 
trachtet werden.

Der Kanton Glarus, Departement Finanzen und Gesundheit, wird einen allfälligen Anspruch erst nach Erstellung 
der Jahresrechnung prüfen. Wobei eine Beteiligung an den Mehrkosten sicher, eine Beteiligung an den Minder- 
erträgen aber eher unwahrscheinlich ist. Die Höhe der Entschädigung kann aktuell aber nicht beziffert werden. 
Gemäss Auskunft der Abteilung Fachstelle Heimwesen soll die Auszahlung der Entschädigung im 2021  
über die Schwankungsfonds verbucht werden. Das heisst die Erfolgsrechnung wird dadurch nicht betroffen.
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Myriam Hösli – Im glarnersteg steht der Mensch im Zentrum. 
Die Begleitung, Betreuung und Beschäftigung geistig und 
körperlich beeinträchtigter Menschen ist unsere Haupt-
aufgabe. Damit wir unsere Ziele erreichen können, sind 
im Hintergrund viele administrative Aufgaben zu erledi-
gen. Ein Team von vier Frauen hält die Fäden zusammen. 
Sie schreiben Rechnungen, Verträge, Listen, rechnen mit 
Kantonen ab, bezahlen Löhne, koordinieren, hinterfra-
gen und vieles mehr. Als Schaltstelle zwischen den ver-
schiedenen Fachbereichen des glarnersteg ist die Adminis-
tration ein wichtiges Glied in der Kette unserer Institution.

In Schwanden führt Myriam Hösli das Team, dem auch 
Silke Piacentini und Doris Oertli angehören. Martina 
Tschudi hat ihren Arbeitsplatz in Luchsingen und steht 
unter der Leitung von Christoph Osterwalder, Team- und 
Produktionsleiter der Werkstatt Luchsingen. Jede dieser 
Frauen ist für ihren Bereich verantwortlich. Jedes Puzzle-
teil muss am Schluss zusammenpassen, um als Ganzes zu 
funktionieren – und zwar innerhalb der Administration 
wie in der gesamten Institution glarnersteg. Das Zusam-
menspiel aller Bereiche ist wichtig, damit alles reibungslos 
funktioniert und alle ihre Löhne pünktlich erhalten, um 
ein Beispiel zu nennen.

Es ist eine grosse Freude für uns, mit unserer Arbeit am 
Wohlergehen der Bewohnerinnen und Bewohner, der 
Mitarbeitenden wie auch den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern beteiligt zu sein – eben: als unscheinbares, aber 
wichtiges Glied in der wertvollen glarnersteg-Kette.

Markus Hauser ist am 22. März 
2021 vom Stiftungsrat zum neu-
en Geschäftsführer von glarner-
steg gewählt worden.

Seit 13 Jahren führt Markus 
Hauser als CEO das Kantonsspital 
Glarus. Zu unserer Freude hat er 
sich entschieden eine neue – 
nämlich diese – Herausforde-
rung anzunehmen, wobei ihm 
der Entscheid, vom Kantonsspi-
tal in die Stiftung glarnersteg zu 

wechseln, keineswegs leicht gefallen sei. Andererseits 
möchte Markus Hauser in seinen verbleibenden – knapp 
zehn – Berufsjahren noch einmal etwas Neues anpacken.

Anlässlich eines Rundgangs, geführt vom damaligen 
Geschäftsführer Franz Horat, erhielt er Einblicke in unse-
ren vielfältigen Betrieb: Hauptsächlich in die Wohnge-
meinschaften, Werkstätte, Tagesstätten. Er war, ist faszi-
niert von unserem glarnersteg und unserer Philosophie: 
Menschen stehen im glarnersteg im Mittelpunkt.

Aus dem Lebenslauf von Markus Hauser ist ersichtlich, 
dass er über eine fundierte betriebswirtschaftliche Ausbil-
dung verfügt. Nach Erhalt des Primarlehrerdiploms absol-
vierte er an der Hochschule in St. Gallen das Studium der 
Betriebswirtschaftslehre – mit Schwerpunkt «Personalwe-
sen und Mitarbeiterführung» – und erwarb den Rang  
eines lic.oec. HSG. Ausserdem verfügt er über einen CAS-
Titel in Leadership der Zürcher Hochschule für «Ange-
wandte Wissenschaften» und über ein Zertifikat «Leader 
Qualitäten der Boston Business School». In jahrelanger 
Praxis hat er sich eine breite Berufs- und Führungser
fahrung erarbeitet, zuletzt als erfolgreicher Geschäfts-
führer des Kantonsspitals Glarus. Als langjähriges Ver-
waltungsratsmitglied der Alters- und Pflegeheime Glarus 
Nord verfügt er zudem über strategische Kenntnisse im 
Heimleitungsbereich.

Markus Hauser wird seine Stelle im glarnersteg spätes-
tens am 1. Oktober 2021 antreten. Der Stiftungsrat und 
alle Mitarbeiter/-innen und Angestellten  freuen sich auf 
die Zusammenarbeit mit dem neuen Geschäftsführer.

Herzlich willkommen!

ADMINISTRATION glarnersteg

MARKUS HAUSER, DER NEUE GESCHÄFTSFÜHRER

Martina Tschudi, Silke Piacentini, 
Doris Oertli und Myriam Hösli (v. l.)
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DAS JAHR 2020 IN DER TAGESSTÄTTE SCHWANDEN 

Startete im bekannten Rahmen ... ... und plötzlich war alles aussergewöhnlich

Tagesstruktur wie gewohnt Weltnachrichten von einem ansteckenden Virus

Erste Grippe Fälle Tagestätte mit reduziertem Betrieb

Begrüssung  Ohne sich die Hände geben

April 2020 Lockdown – Tagesstätte geschlossen 

Arbeit mit den Teilnehmern in den Ateliers Team der Tagesstätte ist verteilt mit Diensteinsätzen  
in Wohngruppen

Bereichsleitung Brigitte Imfeld organisiert 
Notwendiges. Ende April verabschiedet sie sich.

Neustart von Helene Schneider … ohne Teilnehmer und ohne 
Team in der Tagesstätte

Umgang mit Nähe … … Distanz finden

Inklusion Separation

Partizipation Fremdbestimmung

Ab Mai 2020
Team und Teilnehmer arbeiten in den Ateliers

Gruppenleitende arbeiten mit anderen Teilnehmern im Atelier
Teilnehmer mit neuen Betreuungspersonen in neuem Atelier

Durchmischung der Teilnehmer aus 
verschieden Wohnorten

Teilnehmer die zusammen Wohnen arbeiten zusammen im 
gleichen Atelier, externe TN in 2 Ateliers auf Distanz

unverkennbar mit ausdrucksvoller Mimik Alle mit unsichtbarer Mimik

Pausen und Mittagessen im Restaurant müli … auf den Stockwerken der Tagesstätte weit voneinander 
getrennt an mehreren Orten

Gemeinsame Aktivitäten Gemeinsame Aktivitäten / Atelierübergreifende 
Zusammenarbeit sind nicht möglich

gemeinsames Singen mit Christoph Singen in Ateliers – ab Oktober verboten

Biblischer Hauskreis mit Pfr. A. Rhyner-Funk Grossgruppenangebote nicht erlaubt

Gemeinsame Weihnachtsfeier Keine gemeinsame Weihnachtsfeier

Gemeinsam vermochten wir unter allen Umständen 
alles Mögliche möglich zu machen: Etwas Normali-
tät, Erlebnisse und Freude, zu schaffen.
–	 1-maliges Theaterangebot mit Bruderboot – Film-

produktion «Nachrichten glarnersteg» zu Verfü-
gung des glarnersteg 

–	 Monika mit erweitertem Musik- u. Rhythmik An-
gebot

–	 Adventszeit mit verschiedenen Aktivitäten und 
Überraschungen (Corona-Guetzli, Samichlausbe-
such, Adventkalender)

Dazu die vielen neuen Herausforderungen zu meis-
tern und dank dem aussergewöhnlichen und gross-
artigen Einsatz des Teams den Betrieb der Tages-
stätte trotz Corona beständig aufrecht zu erhalten 
– es war einzigartig ! … hoffen wir 
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Geschätzte Leserin, geschätzer Leser
Vor allem für Menschen mit Beeinträchtigungen be-

deutete das Jahr 2020 Entbehrungen von Notwendigem 
hinzunehmen, welche eigentlich wichtig und bedeutend 
für ihren sonst schon eingeschränkten Lebensalltag sind.

Umso mehr waren wir gefordert und bestrebt, Ange-
bote zu finden und zu realisieren, welche einerseits die 
notwendigen Covid-19-Schutzmassnahmen erfüllten und 
dennoch für Freude und Abwechslung im Leben unserer 
Klientinnen und Klienten sorgten.

Dank Spenden fanden Lichtblicke im glarnersteg statt. 
Unter anderem wurde das Filmprojekt mit Bruderboot, 
den Glarner Theaterschaffenden Beni und Christian 
Hunziker, verwirklicht: glarnersteg-Nachrichten (einseh-
bar auf youtu.be/AfWIgtrt06g).

DANK IHRER SPENDE …
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Sunrising mit René Schuler bis nach London und viel weiter ...



22  glarnersteg

Das Filmerlebnis in dieser aussergewöhnlichen Zeit  
wird für die Beteiligten unvergesslich bleiben!

(einsehbar auf youtu.be/AfWIgtrt06g)

glarnersteg Nachrichten – Moderatorin Andrea Schelling ist begeistert
von «glarnersteg sucht den Superstar»-Kandidaten Patrick Landolt.

Klappe zu! 1. Szene –  
Explosion in New Schwanden

«Im glarnersteg mached mi die Lüüt glüggli,  
wo spassig und luschtig sind bi dr Arbet!»  

Manuela Weber, Mitarbeiterin Restaurant müli, 
Schwanden

«Zerscht hani z Luchsige gschaffet und dä hani as Uushilf da z Schwande 
gschaffet und das hät mer uusinnig gfalle da. Ich bi glüggli, das  

ich sitem 1. Oktober z Schwande törf schaffe. Ich cha aso eis säge:  
Z Schwande isch es eidüütig grösser as z Luchsige.»  Sandra  

Spannbauer, Mitarbeiterin Wäscherei, Ökonomie Schwanden

«Mit de andere zäme sii i dr Wäberii macht mir 
Spass! Ich cha etz dä gu impfe, dä bini gschützt.» 
Arben Vranja, Mitarbeiter Weberei, Werkstatt 
Hätzingen

Vielen Dank für Ihre Spende!



Begleitet leben und arbeiten – glarnersteg unterstützt  
Menschen mit einer geistigen oder körperlichen Behinderung,  
ihr Leben möglichst selbstbestimmt zu gestalten.

Die Bewohnerinnen und Bewohner der Wohngruppen Wiese und Wiggis am Kreativnachmittag in Netstal am Projekt «T-Shirts mit eigenem Sujet drucken» 
(Foto: Mai 2019)



Für Nah(e) und Fern(e) bieten  
wir geschützte Arbeitsplätze  

und verschiedene Wohnformen

Mühleareal 19  |  8762 Schwanden
T 055 64744 44  |  info@glarnersteg.ch
glarnersteg.ch

Spendenkonto IBAN
Post CH20 0900 0000 8700 44390
GLKB CH62 0077 3801 000471707

STANDORTE  Hätzingen  Wohngruppe Kärpf, Verkaufsladen und Werkstatt Hätzingen  |  Luchsingen  Werkstatt Luchsingen  | 
Schwanden  Restaurant müli, Tagesstätte, Ökonomie, Wohngruppe Schönau, Wohngruppe Schwanden (WG Tödi/Glärnisch 
und Clariden/Schilt), Verwaltung und Verkaufsladen mülibogä  |  Mitlödi  Wohngruppe Wiese  |  Glarus  Wohngruppe Glarus  | 
Netstal  Wohngruppe Wiggis und Wohngruppe Fronalp
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